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Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr. 27s
Montag den 30. November 18«8.

(453) Ni. 1415,1.

Kundmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte in Graz wird

bekannt gegeben, daß der zuin Advocaten in Kind-
berg eruauute Dr. Wilheliu Knaffl aul 27. Octo-
ber 1868 deu Advocateu-Eid abgelegt und am
10. November 1868 seine Advocatur in Kind-
berg angetreten hat.

Graz, am 17. November 1868.

(453—2) Nr. 861.

Bei dem k. k. Laudesgcrichtc in Laibach ist die
Stelle eines Gefangenaufsehers mit dem Jahres-
gehalte von 262 fl. l><) kr. nnd dem Bezüge der
Amtskleiduug, dann eine Dieuersgehilfeustellc mit
deui Iahresgehalte von 226 fl. 80 kr. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesnche binnen der Frist von

14 T a g e n ,

vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machung in die Laibachcr Zeitung an gerechnet, bei
dem unterzeichneten Präsidium im vorgeschriebenen
Wege zn überreichen und darin ihre Eignung zu
dem augesuchtcn Dienstpostcn, insbesondere die
Kenntniß der deutschen uud kraiuischen (slovcnischen)
Sprache uebst ciuigcr Fähigkeit zum schriftlichen
Aufsatze nachzuweisen, uud auch anzugeben, ob uud
in welchem Grade sie mit einem Beamten oder
Diener dieses Landesgerichtes verwandt oder ver
schwägert sind.

Laibach, am 28. November 1868.

Vom Präsidium des k. k. Landesgerichtcs.

(455—2) Nr. 853.

Zur Wiederbcsetzung einer bei dem k. k. Bc
zirksgcrichtc Lutteuberg erledigten KanzlistcnstcUe
mit dem Gehalte von 500 fl. und dem Borrük-
kungsrechte in die höhere Gehaltsstufe von 600 fl.
wird hicmit der Concurs ausgeschrieben, uud habeu
die Bewerber ihre gehörig belegten Gesuche uutcr
Nachwcisung der Kenntniß der slovenischen Sprache

b i n n e n 14 T a g e n

nach der letzten Einschaltung dieses Edictcs in die
Grazer Zeitnng, im vorschriftsmäßige» Wege bei
dem gefertigten Präsidium einzubringen.

Eil l i , am 26. November 1868.
K. k. Kreisgerichts-Präsidium.

(458—1) 3tr?2297

Kundmachung.
Zur Lieseruug von 300 Pfund Rübsöl uud

1600 Pfund Petroleum für das k. k. Strafhaus
am Eastcllc zu Laibach, und zwar für den einjäh-
rigen Bedarf, wird am

14. D e c e m b e r 18 6 8,

Bormittags 10 Uhr, bei der k. k. Strafhaus-Ber-
waltung im Eastclle zn Laibach eine Miuuendo-
Licitation abgehalten werden.

Wer an der Absteigeruug Theil nehmen wil l,
hat ein Badium von 10 Perc. in Vaarem oder
in k. k. Staatspapieren nach dem letzten Börsen-
curse der Licitationscommission vorzulegen.

(5s werden anch schriftliche Offerte ange-
nommen, jedoch müsseu diese schon vor Beginne
der mündlichen Licitation versiegelt eingclangen,
ordnuugsmäßig gestempelt uud uät dem Badinm
vou 10 Pcrc., sowie mit der Erklärung des
Offerenten verfehcn fein, daß er sich den bei der
Licitationsverhandlung vorgelesenen Eontractsbe-
dingnissen ohne Vorbehalt unterziehe.

Zugleich ist der Offercut angewiesen, den
mindesten Preis sowohl mit Ziffern als mit Buch

stabcn anzugeben, um welchen er das obange-,
gebene Brennmateriale zil liefern sich erbietet.

Die näheren Licitatiousbedingnissc können
bei der k. k. Strafhaus-Bcrwaltung eiugcsehcu
wcrdcu.

Laibach, am 27. ^iovembcr 1868.
M. k. S ' t ra f lMls-Verwal tung.

(413d—2) ' Nr . 740.

Kuudmachuug.
Laut Rescript vom 2 8 . V . M . , Abtheilung 13,

Nr. 4276, beabsichtiget das hohe Reichs Kriegs
miuistcrium künftighiu die für die Bemoutiruug
und Ausrüstllng der k. k. Armee erforderliche« Sorten
im fertigen Zustande auf dem Wege der Privat-
industrie bcizuschaffcu, und dem zufolge schon der-
malen die Sichcrsteliuug eiues Theiles der für das
Berwaltuugsjahr 1869 cutfallenden Erfordernisse
mittelst ciuer Offertvcrhandluug zu veranlassen,
deren Modalitäten aus der in Nr. 267 der Lai-
bacher Zeitung enthaltenen Kuudmachuug zu ent-
nehmen sind.

Die bezüglichen Offerte müssen längstens

b i s i n c l . 1 0 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

zwölf Uhr Mittags, unmittelbar bei dem Reichs-
Kriegsmiuistcrium überreicht werden.

(457c l ) " " " " N r 7 i 1 0 2 .

Kuudmachuug.
Bon der k. k. Finanzdirection fi'rr Kram

wird zur Kcuntuiß gebracht, daß d:e EinHebung
der allgemeinen Berzehrungsstcuer von Wein,
Wein- und Obstmost, danu vom Fleisch und des
20perc. Zuschlages zu derselben m den Scctioneu
(Stenerbezirken) Adelsberg, Egg, Großlaschitz, Gurk
feld, Laudstraß, Littai', Mottl ing, Neumarktl,
Oberlaibach, Seisenbcrg, Senosctsch, Sittich, Tref-
fen, Tscherneuibl ilud Wippach für die Periode
vom 1. Jänner 186!) bis Eude December 1865),
mit oder ohne Borbehalt der stillschweigenden Er-
neuerung für die Jahre 1870 uud 1871, im
Wege der öffentlichen mündlichen Bcrsteigeruug
nud durch Annahme schriftlicher Offerte in Pacht
gegeben werde.

Diese 15 Scctioueu (Etcuerbezirke) wcrdeu
nur im Complex hintaugcgeben, und als Aus
rufspreis der Iahrespachtschilling von 126.300 st.
schreibe: Einhundcrtzwauzigsechs tausend dreihun-
dert Guldeu ö. W. festgesetzt.

Die wiederholte Berstcigernng findet am
12. D e c e m b e r 1 8 6 8

statt, und es können die schriftlichen Offerte bis
spätestens eilf Uhr Bormittags am 12. Decem^
ber 1868 eingebracht werden.

Die Offerte müssen mit ciucm 10perc. Ba-
diumsbetragc nach Maßgabe des gestellten Anbotes
belegt sein, die hierländigen Berzehrnngsstcuer-
Pä'chtcr können aber statt des Badiumerlages in
dem Fal le, als sie die Pachtschilliugöanotcn bis
Ende November d. I . vollstälidig berichtiget haben,
auf die inliegende Pachtcaution sich bernfen.

I m Uebrigen wird sich auf die in dem Amts-
blatt der Laibachcr Zeitung von: 30. October d. I .
Nr. 250 zur Kenntniß gebrachten Bcdingmsse
bezogen.

' Laibach, am 27. November 1868.
M. K. / i n m y - D i r c c t i o n .

(456) Nr. 7541 .

VerzchnlngBeucr-Pachtvcrstklgcrullg.
Bon der k. t. Fiuanz-Direction in Klagen-

snrt wird hicmit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß die EinHebung der Bcrzchruugssteuer
Vom steuerpflichtigen Wein- und Mostausschankc,
dann von den Bichschlachtungcn und vom Fleisch-
Verschleiße im Umfauge der drei Steuer- und Ge-
richtsbezirke 1. S t . Paul im Politischen Bezirke

Wolfsbcrg, 2. Eberndorf uud 3. Kappcl im Poli-
tischen Bezirke Bölkermarkt auf Gruud des Gesetzes
vom 17. August 1862 (R. G. Blatt Nr. 55) auf
die Dauer des Jahres 1869 und bei stillschweigender
Erneuerung auch der Jahre 1870 und 1871 im
Wege der öffentlichen Bersteigcrung verpachtet wird.

Den Pachtunternchmern wird zu ihrer Richt-
schnur vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Bersteigerung wird

am 3. December 1 8 6 8 ,
bei der Finanz-Direction zu Klagenfurt um 11
Uhr Bormittags vorgcuommen, bis zu welchem
Zeitpunkte auch die allfälligen, mit der Stempel-
marke Pr. 50 kr. versehenen und mit dem Badium
bclcgteu schriftlichen Offerte daselbst zn überrei-
chen sind.

2. Der Ansrnfspreis ist bezüglich der Ber-
zehruugssteuer uud des dermaligen 20perc. außer-
ordentlichen Zuschlages zu derselben

1. Für St. Paul . . 6800 si.
2. „ Eberudorf . . 3100 „
3. „ Kappet . . . 3600 „

zusammen . . 13500 st.
sage: dreizchntausend fünfhundert Gulden.

Es sind mündliche und schriftliche Anbote
für die einzelnen Bezirke und für alle drei m
oouoi-ttto zulässig, jedoch haben letztere unter glei-
chen Verhältnissen den Vorzug.

Auch ist der Pächter zur EinHebung und Abfuhr
der allfällig bewilligten Gcmeindeznschlägc, sobald
ihm dieselben bekannt gegeben werden, verpflichtet.

3. Wer an der Bcrsteigernng Theil nehmen
will, hat den dem zehnten Theile des Ausrufs-
preises gleichkommenden runden Betrag

lui 1 mit . . . 680 st.
!u! 2 mit . . . 310 f l .
.»<! 3 mit . . . 360 f l .

zusammen mit . 1350 st.
sage: Eintauseud dreihundert fünfzig Gulden ö. W.,
in Barem oder in k. k. Staatspapieren, welche
nach den bestehenden Borschriftcn berechnet nnd an
genommen werden, als Badium der Licitations-
Commission vor dem Vegiuue der Feilbietung zu
übergeben, oder sich mit der cassaämtlichen Onit-
tuug über den Erlag dieses Badiums auszuwei-
sen. Nach beendigter Licitation wird blos der vom
Bestbieter erlegte Betrag zurückbehalten, den übri-
gen Licitantcn aber werden ihre Badicn zurückgestellt.

Ucbrigcus gclteu die mit dem Amtsblatte
der ,,Klagenfnrter Zeitung" vom 3 1 . October 1868
Nr. 251 n<1 Nr. 6844 Verlautbarten allgemeinen
Bediuguugeu.

Bon der k. k. Finanz Direction in Klagen-
furt, am 2 1 . November 1868.

W0—1)
Kundmachung.

Bei der k. k. Militär^Berpflegs-Bezirks-Ber-
waltuug zu Laibach siudct am

2 2 . D e c e m b e r 18 6 8,
um 10 Uhr Bormittags, eine öffentliche Licita-
tions-Vchandlnng wegen Sicherstellung der Ab-
nahme der uubrauchbareu Betten und Säcke-Ha-
dern der Station Laibach und eventuell der an-
deren Magazins-Stationen des Landesgeneral-
Commaudo zu Graz, Agram und Zara aus
die Zeit vom 1. Iäuncr 1869 l i s Ende Decem-
ber 1869 statt. Das von jedem Licitanten zu
leistende Badium beträgt 300 st. Die Anbote
sind mündlich zu stellen, es bleibt jedoch uube-
nommen, auch schriftliche Anbote abzugeben.

Die sonstigen Licitationsbedinguisse köuneu
in den gewöhnlichen Amtsstnnden in der hiesigen
Berpflegsmagazins-Kanzlci eingesehen werden.

Laibach, au: 27. November 1868.
B. K.

Verwaltung.


